
 

Lehrveranstaltungsevaluationen der Universität Mannheim 

Informationen nach Artikel 13 DS-GVO 

 

Verantwortlich im datenschutzrechtlichen Sinne: 

Universität Mannheim 

L 1, 1 

68131 Mannheim 

Tel.: +49 621 181 - 1001 

E-Mail: rektor@uni-mannheim.de 

 

Name und Kontaktdaten der zuständigen Fachabteilung 

Universität Mannheim Service und Marketing GmbH 

Zentrum für Schlüsselqualifikationen ZfS 

L 9, 7 

68161 Mannheim 

Tel.: +49 621 181 - 1024 

E-Mail: zfs@ssl.uni-mannheim.de  

 

Kontaktdaten DSB 

Datenschutzbeauftragte der Universität Mannheim 

L 1, 1 

68131 Mannheim 

Tel.: +49 621 181 - 1126 

E-Mail: datenschutzbeauftragte@uni-mannheim.de 

 

********************************************************************************** 

 

Rechtsgrundlage und Zwecke der Datenverarbeitung 

Gemäß § 5 Abs. 3 Landeshochschulgesetz (LHG) darf die Universität Mannheim die Erhebung der 

erforderlichen Daten der Mitglieder und Angehörigen zur Erfüllung ihrer Aufgaben nach § 5 Abs. 1 

und 2 und § 13 Absatz 9 durchführen und weitere Datenverarbeitungen vornehmen. Rechtsgrundla-

ge der Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. e i. V. m. Abs. 3 DS-GVO i. V. m. § 5 LHG i. V. m. der Eva-

luationssatzung für Studium, Lehre und Weiterbildung der Universität Mannheim vom 29.06.2017 

(im Folgenden Evaluationssatzung).  

Zweck der Datenverarbeitung ist die Durchführung von Lehrveranstaltungsevaluationen. 
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Welche Daten werden von der Universität Mannheim im Rahmen von Lehrveranstaltungsevaluati-

onen verarbeitet? 

Die Universität verarbeitet die im Fragebogen für Sie offensichtlich erhobenen Daten zur Lehrveran-

staltung. Weiter verarbeitet die Universität die in § 5 Abs. 7 der Evaluationssatzung genannten Da-

ten: Name, Vorname, akademischer Grad der Lehrperson und deren Fakultätszugehörigkeit, den Titel 

der Lehrveranstaltung, den Lehrveranstaltungstyp, das Erhebungsdatum und die Daten des Fragebo-

gens. Umfragedaten generieren sich aus den papierbasierten Umfragen, indem die Papierfragebögen 

mittels einer speziellen Software als Bilddateien eingescannt, anschließend auf einen zugangsge-

schützten Server übertragen und die Bogensatznummern sowie die handschriftlich ausgefüllten Frei-

textfelder verarbeitet und die Antworten ausgewertet werden. Bei Onlineumfragen speichert die 

Universität den Namen der Umfrage, die individuelle Transaktionsnummer (TAN) bzw. das Losungs-

wort, die E-Mail-Adresse, an die eine jeweilige TAN verschickt wurde, sowie den Teilnahmestatus in 

Form einer Ja/Nein-Angabe. Jede Abstimmung wird mit einem Zeitstempel versehen, der in den Roh-

daten einer Umfrage gespeichert wird. Die Universität speichert nicht die IP-Adressen, so dass man 

nicht bestimmen kann, welche IP-Adresse zu welchem Datensatz gehört. Die Umfragedaten erhalten 

später keinerlei Informationen darüber, über welche TAN bzw. über welches Losungswort ein Frage-

bogen ausgefüllt wurde. Bei der Verwendung des E-Mail-Versands kann in den Umfragedaten keine 

Verbindung zwischen TAN/Losungswort und dem ausgefüllten Fragebogen hergestellt werden. 

Empfänger 

Die Befragungsdaten werden durch die Evaluationssoftware ausgewertet, § 5 und § 11 der Evaluati-

onssatzung gelten entsprechend. Zwischen der Universität Mannheim und der Firma Electric Paper 

Evaluationstechnik GmbH besteht ein Support- und Wartungsvertrag sowie ein Vertrag zur Daten-

verarbeitung, der den Anforderungen des Art. 28 DS-GVO entspricht.  

Der Zugang zu den Ergebnissen, die Veröffentlichung und weitere Nutzung sind in § 9 der Evaluati-

onssatzung geregelt. Die Empfänger der Evaluationsergebnisse einer Lehrveranstaltung, die keinen 

Rückschluss auf einzelne Befragte zulassen, sind die jeweils betreffenden Dozierenden und der Lei-

tende der Einrichtung. Auf Anfrage sind die Evaluationsergebnisse auch dem Rektorat zur Wahrung 

seiner Aufgaben nach dem Landeshochschulgesetz zur Verfügung zu stellen. Grundsätzlich gilt: Aus 

etwaigen Veröffentlichungen von Ergebnissen wird sich kein Rückschluss auf Antworten einzelner 

Personen ergeben.  

Speicherung und Löschung von Daten 

Gemäß § 11 der Evaluationssatzung können die zuständigen Evaluationsstellen die Rohdaten aus 

Lehrveranstaltungsevaluationen bis zu fünf Jahre, die auf jede Einzelfrage aggregierten Daten zu ei-

ner Lehrveranstaltung bis zu zehn Jahre aufbewahren. Die Löschung der ausgefüllten Fragebögen ist 

bis Ende des auf die Evaluation folgenden Semesters sicherzustellen.  

  



 

Freiwilligkeit der Teilnahme und Ihre Rechte 

Sie haben das Recht, von der Universität Mannheim Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten 

Daten zu erhalten und/oder unrichtig gespeicherte Daten berichtigen zu lassen. 

Sie haben darüber hinaus das Recht auf Löschung oder auf Einschränkung der Verarbeitung oder ein 

Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung. 

Bitte wenden Sie sich dazu jeweils an folgende Stelle: 

Universität Mannheim Service und Marketing GmbH 

Zentrum für Schlüsselqualifikationen ZfS 

L 9, 7 

68161 Mannheim 

Tel.: +49 621 181 - 1024 

E-Mail: zfs@ssl.uni-mannheim.de  

 

Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

Sie haben das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn Sie der Ansicht sind, dass die 

Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die Rechtvorschriften verstößt. 

Die Aufsichtsbehörde in Baden-Württemberg ist der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die 

Informationsfreiheit Baden-Württemberg. 

Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 Abs. 1 DS-GVO 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen 

die Verarbeitung Sie betreffender Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e DS-GVO (Datenverarbei-

tung im öffentlichen Interesse) erfolgt, Widerspruch einzulegen. 
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